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Äbulf Bijgîlin: ©rsrtpDarîji.

Hn bie STore, Kameraben,
s' tobt ein Kampf ums Schmeijerhaus;
frembe ©afte, ungelabert,

fpüren ^rau Ejeluetia aus,
lauern, ob, treu pon ben Söhnen bemalt,
ZHütterdjen brinnen meint ober lacht.

£ad?t ,$rau ïïïutter mit ben Huben,

fdjallt ©efang pereint unb rein,
bann in Kammern unb in Stuben

fann bie (Eintracht ZTieift'rin fein;
fommen bie ©afte unb poltern am ITor,

treibt fie bie eifernen Hiegel bapor.

ÏDeint ^rau Zîïutter, ringt bte Sänbe,

ftefjn bie Söhne abgemanbt,

nat)t ber £}errin fchnelles ©nbe,

fällt ins Ijolje l}aus ber 23ranb ;

heimlich Ijat ,gmtetrad)t bei ïîebel unb ïïacfyt

feinbliche Schergen burets tEor gebracht-

Drum auf türmen unb an Coren,

Kameraben, Hadjt unb Cag,
haltet H)a<h', baf ungefdjoren

^rau ^elpetia fingen mag ;

fingt jte unb lacht fie unb mirb ihr nicht bang,

fingt fie ber Freiheit uremigen Sang.

(Had? ber ÏÏtelobie: „Ejetgt ein ïjans 311m Sdjœeijerbegen".)

.«m DiiuëUcÈen $«!>." »aötflirafl XXX. 1917/18 ®eft 10.

Adolf Vögklin: Grenzwacht.

An die Tore, Kameraden,
s' tobt ein Kampf ums Schweizerhaus;

fremde Gäste, ungeladen,

spüren Frau Helvetia aus,
lauern, ob, treu von den Löhnen bewacht,

Mütterchen drinnen weint oder lacht.

Lacht Frau Mutter mit den Buben,

schallt Gesang vereint und rein,
dann in Kammern und in Stuben

kann die Eintracht Meist'rin sein;
kommen die Gäste und poltern am Tor,
treibt sie die eisernen Riegel davor.

weint Frau Mutter, ringt die Hände,

stehn die Söhne abgewandt,

naht der Herrin schnelles Ende,

fällt ins hohe Haus der Brand;
heimlich hat Zwietracht bei Nebel und Nacht

feindliche Schergen durchs Tor gebracht.

Drum aus Türmen und an Toren,
Kameraden, Nacht und Tag,
haltet Wach', daß ungeschoren

Frau Helvetia singen mag;
singt sie und lacht sie und wird ihr nicht bang,

singt sie der Freiheit urewigen Sang.

(Nach der Melodie: „Heißt ein Hans zum Schweizerdegen".)

.»m häuslichen H-rd." Juhrg-mg XXI. 1S17/IS H-st 10.
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